
Protokoll der 716. Sitzung des Kirchenvorstandes der 
 

Kirchengemeinde St. Kilian Erftstadt-Lechenich/Herrig 
 

vom 08. Dezember 2021  
 

Teilnehmer:  Pastor Kippels, Herr Dr. Degenhardt, Herr Dördelmann, Herr v. Fürstenberg, 

Herr Grimberg Herr Heckermann, Herr Kluth, Herr Pies, Herr Steins, 

Frau Neisse 

Zur Verabschiedung: Frau Gäntgen, Herr Gliedner, Frau Schröder 

Entschuldigt:  Herr Heinen 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Verabschiedung der ausgeschiedenen Mitglieder/Verpflichtung der wieder- und 

       neugewählten Mitglieder  

3. Absprachen zur Arbeitsweise im Kirchenvorstand 

4. Wahlen 

 4.1. Erste(r) stellv. Vorsitzende/r ggf. geschäftsführende(r) Vorsitzende/r 

 4.2. Zweite(r) stellv. Vorsitzende/r 

 4.3. Kämmerer 

  4.4. Protokollführung 

  4.5. Vertretung Kirchengemeindeverband Rotbach-Erftaue 

 4.6 Vertretung Verband der Kirchengemeinden im Rhein-Erft-Kreis 

 4.7. Vertretung Ortsausschüsse 

 4.8. Kassenprüfer/innen 

 4.9. Mitarbeit in Ausschüssen 

  4.9.1. Ggf. Kindergartenausschuss 

  4.9.2. Finanzausschuss 

  4.9.3 Bauausschuss, hier auch Zuständigkeit für Gebäude 

  4.9.4 Liegenschaftsausschuss (Erbpacht, Landpacht, usww.) 

  4.9.5 Sicherheitsbeauftrage(r) 

5. Gattungsvollmachten  

6. Einwilligungserklärung Datenschutz 

7. Genehmigung der Protokolle der letzten Sitzungen 

8 Liegenschaften 

9. Terminplanung der nächsten KV-Sitzungen 

10 Sonstiges 
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Zu1. 
Pastor Kippels eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmer. 
 
Zu 2.  
Da nicht alle Anwesenden sich kennen folgt eine kurze Vorstellungsrunde der bisherigen und 
neuen Mitglieder des Kirchenvorstands.  
Pastor Kippels verabschiedet die ausgeschiedenen Mitglieder und dankt ihnen für die Arbeit 
in den vergangenen Jahren. Sie erhalten ein kleines Präsent verbunden mit der Einladung für 
ein gemeinsames Abendessen des alten und neuen Vorstands im kommenden Jahr.  
Ebenso lädt Pastor Kippels als Dankeschön für den Einsatz des Kirchenvorstandes bei der 
Renovierung der Kirche im vergangenen Jahr zu einer Führung in St. Severin in Köln ein. Der 
Abschluss findet dann anschließend in einem Brauhaus in der Kölner Südstadt statt. Einen 
Termin dafür gibt es noch nicht.  
Anschließend verlassen die ausgeschiedenen Mitglieder Frau Gäntgen, Herr Gliedner und 
Frau Schröder die Sitzung.  
 
Pastor Kippels stellt den fristgerechten Zugang der Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
Normalerweise erhalten alle neuen Mitglieder eines neu gewählten Kirchenvorstands ein Buch 
über die „Rechte und Pflichten des Kirchenvorstandes“. Da das Buch vergriffen ist wird ein 
Exemplar ausgegeben mit der Bitte, dies untereinander weiterzureichen.  
 
Zu. 3. 
Die Sitzungen des Kirchenvorstandes finden im Abstand von 6 – 8 Wochen statt.  
Der Kirchenvorstand verwaltet das Vermögen der Kirchengemeinde und ist für 
Bauangelegenheiten zuständig.  
Er wird für drei Jahre gewählt, dann wird die Hälfte der Mitglieder neu gewählt. Ein KV-Mitglied 
wird jeweils für sechs Jahre gewählt.  
Alles, was im Kirchenvorstand besprochen wird, soll vertraulich behandelt werden. In diesem 
Gremium ist Diskretion wichtig und alle Mitglieder werden gebeten, dies zu beachten.  
 
Zu 4. 
Da Herr Heinen nicht anwesend ist, hat er vorher Pastor Kippels telefonisch mitgeteilt, dass 
er wieder für das Amt des geschäftsführenden Vorsitzenden kandidieren möchte.  
Zum ersten geschäftsführenden Vorsitzenden wird Herr Heinen einstimmig gewählt.  
  
Zum stellvertretenden Vorsitzenden wir mit einer Enthaltung Herr Steins gewählt.  
 
Die Stelle des Kämmerers wird nicht besetzt.  
 
Zur Protokollführerin wird einstimmig Frau Neisse gewählt. Ihre Vertretung übernimmt Herr 
Grimberg.  
 
Mit einer Enthaltung werden Herr Grimberg und Herr Pies als Vertreter des KV in den 
Kirchengemeindeverband Rotbach-Erftaue gewählt.  
 
Mit jeweils einer Enthaltung werden Herr von Fürstenberg und Herr Heckermann als 
Vertreter in den Verband der Kirchengemeinden im Rhein-Erft-Kreis gewählt.  
 
Herr Pies ist geborenes Mitglied im Ortsausschuss. 
 
Herr v. Fürstenberg und Herr Heckermann werden einstimmig zu Kassenprüfern gewählt.  
 
Folgende Personen wurden jeweils einstimmig in die Ausschüsse gewählt.  

Kindergartenausschuss: Die Herren Dördelmann, Kluth und Pies 

Finanzausschuss:  Die Herren von Fürstenberg, Heckermann, Heinen und Steins 
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Bauausschuss:  Die Herren Dr. Degenhardt, Dördelmann, Grimberg und Kluth 

Liegenschaftsausschuss:  Die Herren Dr. Degenhardt, Heinen, Steins und Frau Neisse 

Sicherheitsbeauftragter:  Herr Grimberg 

Ausstattung Kirche:  Herr Dr. Degenhardt und Frau Neisse 

Pfarrzentrum:   Die Herren Heckermann, Kluth, und Pies 

Kollektenzähler  Herr Dördelmann und Frau Neisse 

Friedhof Herrig  Frau Neisse 
 
Zu 5. 
Das Thema Gattungsvollmachten wird in der nächsten Sitzung besprochen.   
 
Zu 6.  
Alle KV-Mitglieder werden gebeten, die ihnen vorgelegte Einwilligungserklärung zur 
Verarbeitung und Veröffentlichung personenbezogener Daten gemäß § 8 Gesetz über den 
kirchlichen Datenschutz (KDG) auszufüllen und zu unterschreiben.  
 
Zu 7.  
Das Protokoll der 713. Sitzung wird mit sechs Stimmen und vier Enthaltungen genehmigt.  
Das Protokoll der 714. Sitzung wird mit sechs Stimmen und vier Enthaltungen genehmigt.  
Das Protokoll der 715. Sitzung wird mit sechs Stimmen und vier Enthaltungen genehmigt.  
 
Zu 8. 
Beschluss Erbbau Holz/Balgheim, Baumstr. 28/Sielstraße Erftstadt-Dirmerzheim  
Der Kirchenvorstand stimmt vorbehaltlich der Genehmigung des erzbischöflichen 
Generalvikariats der Änderung der Erbbauzinsreallast mit Wertsicherungsvereinbarung, 
gemäß Urkunde-Nummer 2037/2021, vom 21. Oktober 2021, zu.  
 
Beschluss Sockelsanierung St. Clemens, Herrig 
Der Kirchenvorstand beschließt den Abschluss der Maßnahme „Pfarrkirche St. Clemes, 
Sockelsanierung“ (AZ EGV: K 524-313-22). Laut Kostenfeststellung des Architekten Arnold 
vom 21.10.2021 betragen die Gesamtkosten 64.513,95€. Somit sind Minderkosten in Höhe 
von 1.796, 48 € entstanden. Der Kirchenvorstand bittet das Erzbistum um Prüfung und 
Genehmigung.  
 
Kaufvertrag St. Kilian/Stadt Erftstadt – Bushaltestelle Herrig - Veräußerung einer Teilfläche 
aus dem Grundstück Gemarkung Lechenich Flur 27 Flurstück 164 
Es wird Bezug genommen auf den Beschluss des Kirchenvorstandes vom 17.05.2018. Nach 
erfolgter Teilungsvermessung hat das zu veräußernde Flurstück die Nr. 491 mit einer Größe 
von 37 qm erhalten. Im Kaufvertrag Ur.Nr. 899/2018 wurde eine Nachzahlung von 10,00 €/qm 
vereinbart, wenn das Vermessungsergebnis von der angenommenen Größe von 18 qm 
abweicht.  
Nach Prüfung und Beratung beschließt der Kirchenvorstand die Auflassung der Ur.Nr. 
1819/2021 vom 22.09.2021 des Notars Schreinert zu genehmigen. Die Nachzahlung in Höhe 
von 190,00 € wird dem Substanzkapital des entsprechenden Fonds zugeführt.  
Befangenheit im Sinne von § 1a AusfbestGA-Vermögensverwaltung liegt nicht vor.  
Das Erzbischöfliche Generalvikariat wird um Genehmigung gebeten.  
 
Zu 10. 
Pflege des Pfarrgartens, der Wege und Grünflächen rund um das Pfarrzentrum 
Der KV beschließt mit einer Enthaltung, die Pflege der Grünflächen und des Pfarrgartens lt. 
Angebot Nr. 1289 vom 28.11.2021 der Firma Grimberg Garten- & Landschaftsbau zum Preis 
von 470,00 € netto pro Pflegegang anzunehmen. Die Sträucher sollen zweimal jährlich 
geschnitten werden. Der Vertrag wird für drei Jahre geschlossen.  
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Die Reinigung der Wege (Pflasterflächen) wird für 300,00 € pro Pflegegang beauftragt.  
 
Das Thema Baumpflege- bzw. fällung wird auf die nächste Sitzung verschoben, da sich der 
neue Ausschuss PZ erst mit den Gegebenheiten vertraut machen muss.  
 
Der Getränkehandel Dewald hat seit 2018 einen Exklusivvertrag für die Belieferung des PZ 
mit Bier und Softgetränken. Dafür war eine jährliche Pauschale in Höhe von 5.000,00 € 
vereinbart worden. Da wegen der Pandemie das PZ nicht genutzt werden konnte wird die 
Zahlung für 2021 erlassen. Ende 2022 wird über das Jahr 2022 entschieden. 
 
Aufhebungsvertrag Architekt Arnold 
Der Kirchenvorstand hat den Aufhebungsvertrag unterschrieben und wartet auf die 
Unterschrift des Architekten.  
 
Über die Annahme des Architektenvertrages der Architektin Prössl wird per Umlaufbeschluss 
abgestimmt.  
 
Frenzenstrasse 11 
Der Kirchenvorstand wird weiterhin mit dem Käufer des Grundstücks neben der Kita St. Kilian 
in Kontakt bleiben.  
 
Kaufangebot einer Ackerfläche in der Gemarkung Wissersheim 
Der Liegenschaftsausschuss ist über eine 33 ha große Fläche, die in der Gemarkung 
Wissersheim zum Verkauf angeboten wird, informiert worden. Er hat sich dagegen 
entschieden, ein Kaufangebot abzugeben.  
 
Zu 9: 
Die nächste Sitzung des Kirchenvorstands findet statt am Donnerstag, 03. Februar 2022 um 
20.00 Uhr.  
Da Herr Heinen nicht anwesend ist werden die anderen Termine für 2022 erst im kommenden 
Jahr festgelegt.  
 
Dem Protokoll wird eine Liste mit den Kontaktdaten der Mitglieder des Kirchenvorstandes 
angehängt.  
 
Ende der Sitzung: 23.30 Uhr 
 
Erftstadt, den 09. Dezember 2021 
 
 
 
  Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
 
 
 
     Mitglied des Kirchenvorstandes 
 
 
 
     Mitglied des Kirchenvorstandes 


